     ÖSOPHAGUS

Der Ösophagus ist ein 25-30 cm langer, muskulöser Schlauch, der dem Transport der Nahrung in den Magen dient. Er zieht vom Hals durch das hintere Mediastinum in den Oberbauch. Der Ösophagus wird in 3 Bereiche unterteilt :

a) Pars cervicalis – 8 cm, vom Ösophagusmund bis zum oberen Sternumrand, liegt hinter 

                                   der Trachea und vor der Wirbelsäule, in der Rinne zwischen Trachea 

                                   und Ösophagus liegen die Nn.laryngei recurrentes

b) Pars thoracica – 16 cm, bis zum Zwerchfell, liegt im hinteren Mediastinum, im unteren

                                   Teil verläuft der Ösophagus dorsal von der Hinterwand des linken 

                                   Vorhofs

c) Pars abdominalis – 0-4 cm, unterhalb des Zwerchfells, geht in die Cardia des Magens 

                                        öber

Der Ösophagus steht unter einer hohen Längsspannung, die für den Transport des Nahrungbreis entscheidend ist. 

Ösophagusengen

Obere Enge – Ösophagusmund, in Höhe des Ringknorpels, engste Stelle des Ösophagus (14 

                       mm breit)

Mittlere Enge – Aortenenge, wird durch den Aortenbogen und den linken Hauptbronchus 

                         verursacht

Untere Enge – Zwerchfellenge, oberhalb der Cardia des Magens im Hiatus oesophageus

Innervation

Der N.laryngeus recurrens innerviert den Halsteil des Oesophagus. Der Ösophagus wird über den Plexus oesophageus vom N.vagus und Truncus sympathicus (Ganglion cervicothoracicum) innerviert.

Gefäßversorgung

Pars cervicalis – A.subclavia, A.thyroidea inferior, Vv.thyroidae inferiores

Pars thoracica – Rr.oesophagei aus der Aorta thoracica, V. azygos, V.hemiazygos

Pars abdominalis – A.phrenica inferior, A.gastrica sinistra, V.gastrica sinistra

Mikroskopische Anatomie

· a) Tunica mucosa 
-     Lamina epithelialis (mehrschichtiges,unverhorntes Plattenepithel)

· Lamina propria (lockeres Bindegewebe)

-     Lamina muscularis mucosae (Ringmuskulatur)

b) Tela submucosa : Nerven, Blutgefäße, Glandulae oesophageae

· c) Tunica muscularis
-    Ringmuskulatur (innen)

· Längsmuskulatur (außen)

Die Tunica muscularis besteht im oberen Drittel aus quergestreifter Muskulatur, danach aus glatter Muskulatur.

d) Tunica adventitia : Bindegewebe, der Oesophagus ist mit den umgebenden Organen

        verbunden

Ösophagusvarizen

Bei einer Stauung der Vena portae erweitern sich die Venenplexus des Ösophagus zu Ösophagusvarizen, vor allem des unteren Abschnitts.

Alexandros Oikonomidis
